
Protokoll zur Hauptversammlung 

des TV Radolfzell 1875 e.V. 

am 20.04.2023  
 

Ort:        Turnerheim, Strandbadstr.19 

Beginn:  19.10 Uhr    ,    Ende:  21.50 Uhr 

Anwesende :   Gesamt 53 Personen, davon 47 Mitglieder 

                           (siehe Anwesenheitsliste im Anhang) 

                           nach der Pause noch 43 stimmberechtigte Mitglieder anwesend 

Versammlungsleiter:  Günter Thyssen 

Protokollführer:           Reinhard Metzler 

 

Top 1 – Begrüßung 
 

Der 1.Vorsitzende Günter Thyssen eröffnet die ordentliche Jahreshauptversammlung mit 

dem Hinweis, dass die Einladung mit der Tagesordnung der Versammlung satzungs- und 

ordnungsgemäß erfolgte und stellt die Beschlussfähigkeit der Versammlung fest. 

 

Günter Thyssen begrüßt dann die Anwesenden und im Besonderen die anwesenden 

Ehrenvorsitzenden Werner Heyes und Axel Tabertshofer, sowie die Ehrenmitglieder 

Hannelore Kindsmüller, Konrad Kindsmüller, Herbert Vogler, Felix Mohr und Jean-Michel 

Bucaille. 

Weiterer Sondergrüße gehen an die Sportkoordinatorin der Stadt Radolfzell Karin Heydgen, 

den IG Sport Vorsitzenden Axel Tabertshofer, den Leiter der LG Radolfzell Michael 

Strittmatter und den Berichterstatter des SÜDKURIER Marcelino Rüth.  

 

Die Protokolle der ordentlichen Hauptversammlung vom 5.05.2022 und der 

außerordentlichen Mitgliederversammlung vom 23.06.2023 liegen zur Einsicht aus. Ein  

Vorlesen wird nicht gewünscht. 

Desweiteren ist die Tagesordnung an allen Tischen des Versammlungsraumes ausgelegt. 

 

Top 2 – Gedenken an verstorbene Mitglieder 

 

Mit einer Schweigeminute wird der verstorbenen Mitglieder gedacht. 

 

TOP 3 – Ehrungen 

 

Der 1.Vorstand Günter Thyssen und der 2.Vorstand Reinhard Metzler ehren gemäß der TV-

Ehrenordnung die anwesenden langjährigen Mitglieder und Übungsleiter. 

(siehe beiliegende Liste „Ehrungen“) 

 



Top 4 – Jahresbericht des 1.Vorsitzenden 

 

Günter Thyssen beginnt seinen Jahresbericht mit einem Rückblick seit seiner Amtsüber-

nahme am 23.06.2022. 

Mit der Organisation des TV-Sommerfest ( 3.06.2022) im Turnerheim und der Ausrichtung 

des großen HBTG-Turnfestes (16./17.07.2022)  hatte der neue Vorstand dann gleich seine 

Taufprobe zu bestehen. Beide Veranstaltungen verliefen sehr erfolgreich. 

Auch der Großeinsatz an Fasnacht 2023 mit Hemdglonckerumzug und Preiskleppern 

(erstmals in der Teggingerhalle) waren eine rundherum gelungene Sache. 

 

Erfreuliches berichtet der TV-Vorsitzende über die Entwicklung der Mitgliederzahlen im TV 

Radolfzell. Dank unserer treuen Mitglieder gingen während der Corona-Krise keine 

Mitglieder verloren . In den letzten 3 Jahren und hier vor allem in den letzten Monaten 

wuchs die Mitgliederzahl um 238 Personen auf stattliche 1532 Mitglieder. Darüber hinaus 

gibt es in einigen Gruppen, wie dem Eltern-Kind-Turnen (ElKi),  aufgrund der großen 

Nachfrage sogar noch eine lange Warteliste. 

 

Im Ausblick nennt Günter dann einige Punkte die der Vorstand neben seinem Tagesgeschäft 

in den nächsten Monaten angehen will bzw. die zu bewältigen sind. 

- Ressortleiter Sport finden 

- Verbessern und sichern der Vereinsfinanzen 

- Vorbereitung auf 150. TV-Jubiläum  

- Bessere Integration/ Identifikation der Abteilungen (Trainer, Übungsleiter) in den Verein 

-  Forcierung des Seniorensportes um der demographischen Entwicklung gerecht zu werden 

 

Dann stellt Günter mit Peggy Jahn die neue Mitarbeiterin in der Geschäftsstelle vor. 

Jessica Meyer wird uns hier leider auf Mitte des Jahres verlassen. 

 

Weitere Details zum Jahresbericht sind beiliegenden Power-Point-Präsentations-Unterlagen 

(PPP) zu entnehmen. 

 

 

TOP 5 – Bericht des Ressorts Sport 

 

Der Ressortleiter Sport David Kilgus teilt zu Beginn seines Vortrages mit, dass er wegen 

Überlastung nicht mehr für diesen Posten im TV-Vorstand antritt. Er bleibt uns aber 

erfreulicherweise weiterhin als sehr aktiver Übungsleiter in der Leichtathletikabteilung 

erhalten. David bedankt sich für die zurückliegende gute Zusammenarbeit im Vorstand, im 

Sportausschuss und mit der IG Sport und der Stadt Radolfzell. 

Er geht dann näher auf die positive Entwicklung der Mitgliederzahlen ein. Den größten 

Zuwachs haben dabei das ElKi-Turnen ( +72  ), die Leichtathleten ( +44 ) und die Volleyballer     

( +33 )  zu verzeichnen. 

David berichtet dann über den recht erfolgreichen Sportbetrieb, der in 2022 nach der 

Corona-Zwangspause wieder voll angelaufen ist. 



So konnte sich das  Volleyball- Herrenteam in einem spannenden Endspurt den Verbleib in 

der Verbandsliga sichern. 

Für die Turnabteilung war die Ausrichtung und Teilnahme am Turnfest des Hegau-Bodensee-

Turngau (HBTG) in Radolfzell der turnerische Höhepunkt des Jahres. 

Die Leichtathleten waren auf breiter Front sehr aktiv, von der Bezirks- und Landesebene bis 

zur Qualifikation und Teilnahme an  Deutschen Meisterschaften. Der Radolfzeller 

Leichtathletiknachwuchs stellt erfreulicherweise derzeitig den stärksten Kader im Bezirk. 

Auch als Ausrichter von insgesamt 5 Wettkämpfen und der Sportgala des Bezirkes haben die 

Leichtathleten Flagge gezeigt. 

Für das Highlight der Abteilung Tanzen sorgte der „ZUMBA-Event“ Anfang April in der 

Sonnenrain-Schule. 

Bemerkenswert die neue Gruppe „Inklusion“, die nach einer Testphase nun unter der 

Leitung von Nina Breimaier offiziell  im Verein verankert ist. 

Abschließend schickt der Sportvorstand ein großes Dankeschön an alle Übungsleiter und 

Helfer für ihren engagierten Einsatz. 

 

Einen mündlichen Bericht über die Aktivitäten des Jugendvorstandes gibt dann Moritz 

Zähringer. Die durchgeführten Grillfeste und die Ausfahrt zum Europapark nach Rust wurden 

von den Jugendlichen gut angenommen. Da Moritz alters- und berufsbedingt als 

Jugendvorstand ausscheidet, wird bei der nächsten Jugendversammlung einer neuer 

Jugendvorstand gewählt. Hier haben schon zwei Jugendliche aus der Leichtathletik- und der 

Volleyballabteilung ihre Bereitschaft zur Kandidatur signalisiert. 

 

Weitere Informationen und diverse Fotos sind dem beiliegenden kompletten PPP-Bericht 

des Ressortleiters Sport zu entnehmen. 

 

Der 1.Vorstand Günter Thyssen bedankt sich bei David Kilgus für sein starkes Engagement in 

der Vorstandschaft des Vereines in den letzten zwei Jahren und überreicht zum „Abschied“ 

ein Geschenk. 

 

 

TOP 6 – Kassenbericht des Ressortleiter Finanzen 

 

Der Ressortleiter Finanzen Stefan Buhl präsentiert den Kassenbericht für das Jahr 2022. 

Er weist darauf hin, dass die im Bericht aufgeführten Vergleichszahlen von 2021 aufgrund 

des durch die Corona-Krise weitgehend stillgelegten Sportbetriebs kaum vergleichbar sind 

mit dem Berichtsjahr 2022.    

Das Gesamtergebnis stellt sich wie folgt dar: 

 

 Bereich              2022 

 Ideeller Bereich        71.007,99 € 
 Vermögensverwaltung      -12.536,73 € 

 Zweckbetrieb Sport      -79.015,39 € 

 Wirtschaftlicher Gesamtbetrieb         3.008,01 € 

 Gesamtergebnis     -17.536,12 € 

 



Der Kassenstand zum 31.12.2023 betrug  11.942,47 €. 

 

Das negative Gesamtergebnis  hatte sich ja bereits Anfang 2022 abgezeichnet, wie der 

damalig erstellte  Wirtschafts-/ Haushaltsplan mit einer negativen  Ergebnisvorschau von  

 - 4500.- € zeigt. Nachfolgend aufgeführte Punkte haben dann zu einer weiteren 

Verschlechterung des Gesamtergebnisses beigetragen 

 

Hauptursachen für das negative Ergebnis sind die stark gestiegenen Kosten für: 

-  Übungsleitervergütungen 

 - Städtische Hallengebühren 

- Steigende behördliche Vorgaben 

- Hohe Energiepreise 

- Verstärkter Einsatz von externem Personal 

 

Die deutlich höheren Kosten für Übungsleiter sind dabei durchaus positiv zu bewerten, denn 

neben der erfolgten Erhöhung der Übungsleitervergütung Anfang  2022 sind sie ein Zeichen, 

dass der Sportbetrieb wieder in vollem Umfang aktiv  ist bzw. sogar zugenommen hat.  

 

Weitere Einzelheiten zum Kassenbericht 2023 sind beiliegenden Präsentationsunterlagen 

(PPP) zu entnehmen, die an der Hauptversammlung vom Ressortleiter Finanzen gezeigt und 

kommentiert werden 

 

TOP 7 – Bericht der Kassenprüfer 
 

Die Prüfung der Kasse wurde vom gewählten Kassenprüfer Ludwig Hefer durchgeführt. 

Die auf der letzten HV gewählte zweite Kassenprüferin Susann Mitterer ist wegen Umzuges 

vor einiger Zeit aus dem Verein ausgetreten. 

Nach Sichtung der Belege vor einigen Tagen hat Ludwig Hefer keine Beanstandungen und 

bestätigt dem Vorstand die ordnungsgemäße Kassenführung. 

 

Pause (10 Minuten) 

 

Top 8 – Nennung des Wahlleiters 
 

Als Wahlleiter stellt sich Axel Tabershofer zur Verfügung. 

 

 

Top 9 – Entlastung des Gesamtvorstandes und des Kassenprüfers 

 

Wahlleiter Axel Tabertshofer beantragt die Entlastung des Gesamtvorstandes und des 

Kassenprüfers. Die Abfrage erfolgte per Handzeichen. 

Ergebnis:  - Gegen eine Entlastung  =  0 Stimmen 

                    - Enthaltungen                =   5 Stimmen der anwesenden Vorstandsmitglieder     
 



Axel Tabertshofer bedankt sich beim Vorstand für die engagierte und gute Arbeit für den 

Verein und stellt entsprechend dem Abstimmungsergebnis die Entlastung des Vorstandes 

und des Kassenprüfers fest. 

 

 

TOP 10 – Neuwahlen Ressortleiter Sport und Kassenprüfer 

 

Da der bisherige Ressortleiter Sport David Kilgus leider nicht mehr zur Wahl antritt und 

durch den Wegzug/ Vereinsaustritt der gewählten Kassenprüferin Susann Mitterer stehen 

der Ressortleiter Sport und ein zweiter Kassenprüfer zur Neuwahl an. 

Wahlleiter Axel Tabertshofer ruft, nachdem er vorab abgefragt hat ob geheime Wahl 

gewünscht wird, zur Wahl des Ressortleiters Sport auf. Er bittet die Versammlung leider 

vergeblich  um Wahlvorschläge. Da auch die intensiven Bemühungen des Vorstandes im 

Vorfeld ohne Erfolg blieben, bleibt dieser Vorstandsposten vorerst leider unbesetzt. 

Dann steht die Wahl des freigewordenen zweiten Kassenprüfers an. Nach Abfrage der 

Versammlung erklärt sich  Werner Kiefer aus der  Leichtathletik-Seniorengruppe bereit den 

Posten des Kassenprüfers für die nächsten zwei Jahre zu übernehmen. Weitere Kandidaten 

stehen nicht zur Wahl. 

Die Wahl von Werner Kiefer erfolgt in offener Wahl per Handzeichen einstimmig ohne 

Gegenstimmen. 

Werner Kiefer nimmt die Wahl an. 

 

 

Top 11 – Mitgliedsbeiträge Anpassung 

 

Wie aus dem Kassenbericht zu ersehen ist, müssen die Mitgliedsbeiträge angepasst werden  

um wieder ein ausgeglichenes Ergebnis zu erreichen. 

Der 1.Vorsitzende erläutert hierzu die wesentlichen Gründe die zur massiven Mehrbelastung 

für den Verein geführt haben. 

- Städtische Hallenmiete massiv gestiegen (über 300%). Es sind jetzt auch Gebühren zu  

   zahlen, wenn die Halle von Kindern und Jugendlichen genutzt wird! 

  Zudem werden die Gebühren seit kurzem auch noch mit 19 % Mehrwertsteuer belastet. 

- Steigende behördliche Vorgaben (Baumpflege, Spielplatzabnahme, usw.)  

- Deutlich gestiegene Energiekosten 

- Allgemeine Teuerung/ Hohe Inflation 

- Verstärkter Einsatz von angestelltem Personal (Geschäftsstelle, Hausmeister) und externen  

   Fachbüros (Buchhaltung, Steuerberater, IT-Dienstleister). Früher wurden diese Tätigkeiten  

   weitgehend von Vereinsmitgliedern ehrenamtlich erledigt, aber leider nimmt die  

   Bereitschaft fürs Ehrenamt immer mehr ab. 

- Höhere Übungsleitervergütungen ( mehr Trainingsstunden, höhere Vergütung seit 2022) 

- Wegfall der Einnahmen aus Arbeitsstunden-Ausgleichsgebühren. 

- Notwendige Reserve für Instandhaltungsrückstellungen 

 

Eine Anpassung der Mitgliedsbeiträge ist daher unausweichlich.  



Der Vorstand schlägt eine Erhöhung der Mitgliedsbeiträge ab 1.Juli 2023 um rund 30 % 

gemäß beiliegender Tabelle „Mitgliedsbeiträge-Anpassung “ vor. Damit wird dann ein 

positives Ergebnis für die Jahre 2023 /2024 sicher gestellt. 

 

Die letzte Beitragserhöhung erfolgte vor 6 Jahren im Mai 2017. 

 

In der anschließenden Diskussion wird diese Beitragsbeitragserhöhung von den anwesenden 

Mitgliedern weitgehend mitgetragen, lediglich zu der ebenfalls geplanten Erhöhung der 

Zusatzbeiträge bei Kursen gibt es mehrere Rückfragen vor allem auch zur unterschiedlichen 

Vergütung der Übungs- bzw. Kursleiter. Eine Antwort auf die Ursache dieser Unterschiede 

kann der ja erst seit 10 Monaten amtierende Vorstand nicht geben, auch von den 

anwesenden langjährigen Mitgliedern kann keiner eine Erklärung geben. 

Hier wird der Vorstand beauftragt für Aufklärung zu sorgen. 

 

Wahlleiter Axel Tabertshofer übernimmt dann die Abstimmung zu der vom Vorstand 

beantragten  Beitragserhöhung. Er weist darauf hin, dass für die Zustimmung bei einer 

Beitragserhöhung lt. Satzung eine 2/3 Mehrheit erforderlich ist. 

Nach Rückfrage wurde wieder in offener Wahl per Handzeichen abgestimmt: 

Ergebnis:    Gegenstimmen = 0  

                     Enthaltung*     =  0 

Damit ist die Beitragserhöhung angenommen und wird zum 1.07.2023 wirksam. 

  
*Bemerkung: Bei der Abstimmung hat der anwesende Michael Kunz seine Stimmenthaltung angezeigt. Wir  

                         haben aber nachträglich festgestellt, dass er kein Mitglied des TV Radolfzell ist und somit keine  

                         Stimmberechtigung an der HV hat. 

 
 

 

TOP 12 – Anträge und Verschiedenes 

 

Anträge 
 

 Anträge aus den Reihen der Mitglieder liegen keine vor 

 

Verschiedenes 
 

Unter dem Punkt „Verschiedenes“ gibt der Vorstand noch zwei Informationen bzw. 

Hinweise. 
 

Hallenneubau Planung/ Baufenster 

 

Die Planung eines Hallen-Neubaus auf dem Gelände des Turnerheims war von den früheren 

Vorständen Annette Neitsch und Georg Baur angegangen worden. Der jetzige Vorstand steht 

einem Hallen-Neubau hauptsächlich  aus finanziellen Gründen reserviert gegenüber. 

Das Ziel ist aber ein „Baufenster“ für eine Halle auf unserm Vereinsgelände zu bekommen 

um damit für die Zukunft die Tür für einen Hallen-Neubau offen zu halten. 



Bei einem Gespräch unseres 1.Vorstandes Günter Thyssen am 10.01.2023 im Rathaus mit OB 

Gröger, Frau Augenstein und Herrn Keller von der Baubehörde wurde nun aber von Herrn 

Keller darauf hingewiesen, dass zur Genehmigung eines Baufensters vom TV Radolfzell in 

den nächsten 2 Jahren ein verbindlicher Bauantrag  (incl. Finanzierungsplan, Genehmigungs-

antrag,  usw.) zu stellen ist.  

Bei geschätzten Baukosten für eine Einfach-Halle (Einfeld) von rund 3 Millionen Euro 

müssten wir zur Sicherung eines Baufensters rund 70000.-Euro als Vorleistung investieren. 

Dies ist aus Sicht des Vorstandes nicht zu verantworten. 

Der Vorstand bleibt aber am Thema dran. 

(siehe ausführliche Dokumentation in der Anlage) 

 

Vereinsordnung 

 

Aus gegebenem Anlass weist Reinhard Metzler darauf hin, dass unsere umfangreiche 

Vereinsordnung auf unserer TV-Homepage eingestellt ist  und für Jedermann eingesehen 

werden kann. 

Wenn es von  Mitgliedern also Fragen zur Beitragsordnung, ÜL-Abrechnung, ÜL Aus- u. 

Fortbildung, usw. gibt, bitte erst vorhandene Infos direkt online in unserer Vereinsordnung 

abfragen, bevor eine Rückfrage bei Geschäftsstelle oder Abteilungsleitern (AL) erfolgt. Sie 

sorgen damit für eine Entlastung von Geschäftsstelle und AL. 

 

 

 

Der 1.Vorsitzende Günter Thyssen bedankt sich abschließend bei Ehrenamtlichen,  Helfern 

und Unterstützern des Vereines und bei allen anwesenden Mitgliedern. 

Er schließt den offiziellen Teil der Hauptversammlung um 21.50 Uhr. 

 

 

 

  Protokollführer:     1.Vorstand: 

 

 

Reinhard Metzler              Günter Thyssen 

                                  

                                       Radolfzell,  20.04.2023 

 

 

 

Anlagen:  - Tagesordnung der HV vom 20.04.2023 

     - Teilnehmerliste HV 2023 

                  - Liste Ehrungen 

     - Power-Point-Präsentationsunterlagen (PPP) der HV 2023 

                 - Tabelle „Mitgliedsbeiträge Anpassung“                              

 


